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Arbeitsbereich: Ernsting’s family-Junior-Stiftungsprofessur für Soziologie familialer 

Lebensformen, Netzwerke und Gemeinschaften 

Modul S3:  Mikrosoziologie: Strukturen und Prozesse der Familie, Verwandtschaft  

und Gemeinschaft 

 

Wichtige Hinweise zur Prüfung im Modul S3 

Im Modul S3 können Sie Ihre mündliche Prüfung ablegen. Zudem können Sie im Rahmen des 

Moduls Ihre Bachelor-Arbeit schreiben. Reichen Sie bitte für beides mindestens drei Wochen 

vor dem Bearbeitungsbeginn/ Prüfungstermin ein Exposé bzw. für die mündliche Prüfung ein 

Thesenpapier ein, um mit der Prüferin das genaue Thema abzusprechen. 

Hinweise zur mündlichen Prüfung 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise, wenn Sie im Modul S3 eine mündliche Prüfung 

ablegen möchten: 

Anmeldung 

Melden Sie sich im Wintersemester spätestens bis zum 15.12., im Sommersemester spätestens 

bis zum 15.6. online zur Prüfung an. Die Anmeldung ist ca. zwei Wochen nach 

Semesterbeginn möglich. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail. Bitte denken Sie 

daran, diese Anmeldebestätigung zur Prüfung mitzubringen oder vorab per E-Mail an die 

Modulbetreuerin (Frau Julia Gosert, M.A.) zu schicken. Der konkrete Prüfungstermin ist bitte 

zeitgleich mit Jun.-Prof. Dr. Dorett Funcke und Frau Julia Gosert abzustimmen. Der 

vereinbarte Prüfungstermin ist verbindlich. Sollten Sie sich (aufgrund von Krankheit bspw.) 

von der Prüfung abmelden, so informieren Sie (neben dem Prüfungsamt) auch die Prüferin. 

Thema 

Gegenstand der mündlichen Prüfung sind die Kurse des Moduls. Sie können sich ein 

Schwerpunktthema auswählen. Das Schwerpunktthema ist Gegenstand Ihres einleitenden 

Kurzvortrages. Die übrigen Kurse werden in der Prüfung ebenso geprüft und sind somit auch 

Teil der Prüfung! Reichen Sie bitte bis spätestens drei Wochen vor dem Prüfungstermin ein 

kurzes Thesenpapier bei Frau Julia Gosert ein. In diesem sollte Ihr Vorschlag für einen 

Kurzvortrag benannt werden und eine komprimierte inhaltliche Darstellung des 

Themengebietes erfolgen. Dabei sollten die für den Themenbereich als wesentlich zu 

bezeichnenden Kernaussagen, Thesen und zentrale Fragestellungen in knapper Form 

dargestellt werden. Überdies sollte in dem Thesenpapier auch die verwendete Literatur 

angegeben werden. Das Thesenpapier darf vom Umfang her eine Seite nicht überschreiten. 

Das Thesenpapier geht nicht in die Bewertung der Prüfung mit ein. Es sollte zudem die 
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formalen Angaben (Matrikelnummer, Name, Tag der Prüfung, Studiengang, Modul, PrüferIn, 

Datum der Erstellung) enthalten. 

Anforderung 

In einer mündlichen Prüfung haben Sie vor allem die Aufgabe, zu Beginn der Prüfung ein 

Thema Ihrer Wahl im Prüfungsgespräch zu diskutieren. Dabei können und sollen Sie unter 

Beweis stellen, dass Sie die jeweilige Thematik (ein Problem bzw. Phänomen oder einen 

theoretischen Ansatz) verstanden haben, dass Sie fachwissenschaftliches Vokabular 

angemessen einsetzen können und dass Sie die Thematik illustrieren und in eigenen Worten 

erklären können. 

Zur Vorbereitung sollten Sie: 

a) eine eigene Fragestellung aus den vorgegebenen Themenfeldern entwickeln, 

b) diese Fragestellung unter Zuhilfenahme von Literatur (der Studienbriefe, der dort 

angegebenen weiterführenden Literatur und/ oder selbstrecherchierter Literatur) 

bearbeiten, 

c) ihre Überlegungen strukturieren, Argumente wiedergeben und mit eigenen 

Argumenten verbinden. 

Ablauf der mündlichen Prüfung 

In der Regel beginnen Sie die mündliche Prüfung mit einem kurzen Referat (5 bis max. 10 

Minuten). Hilfsmittel sind im Verlauf der Prüfung nicht erlaubt, das schließt Stichpunkte ein. 

Das Kurzreferat ist frei zu halten. Danach verläuft die Prüfung in Form eines Frage-und-

Antwort-Gespräches zu dem Schwerpunktthema und anderen Inhalten der Kurse des Moduls. 

Die Prüfung dauert zwischen 30 und 45 Minuten. 

Prüfungstermine 

Die Prüfungstermine sind rechtzeitig mit Jun.-Prof. Dr. Dorett Funcke und Julia Gosert, M.A. 

abzustimmen. 

Ort der Prüfung 

Die mündliche Prüfung zum Modul S3 finden in Raum D 0021, KSW-Gebäude, Trakt D, 

Universitätsstraße 33, 58084 Hagen statt. Den Campus-Plan finden Sie unter: 

http://www.fernuni-hagen.de/imperia/md/content/presse/campusplan.pdf 

http://www.fernuni-hagen.de/imperia/md/content/presse/campusplan.pdf
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Bescheinigung 

Direkt nach der mündlichen Prüfung erhalten Sie eine mündliche Rückmeldung auf Ihre 

Leistung im Prüfungsgespräch und erfahren die von der Prüferin festgelegte Note. Die 

Bescheinigung über die abgelegte Prüfung erhalten Sie vom Prüfungsamt. 

Der Weg zur mündlichen Prüfung 

1. Anmeldung 

2. Terminabsprache mit Jun.-Prof. Dr. Dorett Funcke und Frau Julia Gosert, M.A. 

3. Erarbeitung eines Thesenpapiers 

4. Mindestens drei Wochen vor der mündlichen Prüfung einsenden des Thesenpapiers an 

Jun.-Prof. Dr. Dorett Funcke (Dorett.Funcke@fernuni-hagen.de) und Frau Julia 

Gosert, M.A. und Absprache des Schwerpunktthemas 

5. Am Tag der Prüfung Ausdruck der Anmeldebestätigung mitbringen 

 

Hinweise zur Bachelorarbeit 

Für die Themenauswahl der Bachelorarbeit sind Sie an die Themenfelder der Kurse im Modul 

S3 gebunden. Bitte wenden Sie sich mit einem Exposé mit Themenvorschlag frühzeitig an 

die Modulbetreuerin, um für Sie ein geeignetes Thema zu vereinbaren. 

 

Bei weiteren Fragen zur Prüfung wenden Sie sich an die Modulbetreuerin Frau Julia Gosert 

(Julia.Gosert@fernuni-hagen.de).  

mailto:Julia.Gosert@fernuni-hagen.de

